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Einzug 
Orgel:  Felix Mendelssohn  Bartholdy (1809 – 1847): 
 Thema und Variation in D-Dur

Liturgie: John Reading (c. 1645 - 1692): Preces and Responses 

Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den INGRESSuS 

Vorsänger: Herr, tu meine Lippen auf 
Chor:  Dass mein Mund deinen Ruhm verkünde
Liturgin:  Gott, gedenke mein nach deiner Gnade
Chor:  Herr, eile mir zur Hilfe 
Liturgin: Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 
Chor:  Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit  
 und in Ewigkeit, Amen. 
Liturgin: Preiset den Herrn
Chor: Des Herren Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei PSALMEN, gesungen vom Chor 

Tagespsalm:   Psalm 54: Henry Purcell (1659 - 1695): Save me, o God
Rette mich, Gott um Deines Namens willen. Räche mich durch Deine Kraft. Hör mein 
Flehen, o Gott. Denn Feinde stehen auf wider mich und Mächtige, die nicht Gott vor Augen 
haben, drohn meiner Seele. Gott ist mein Helfer, der Herr ist bei mir und errettet mich. 
Mein Herz lobsinget und opfert Dank und lobt den Namen des Herrn. Der Name des Herrn 
ist herrlich. Denn er hat mich aus all meinen Nöten erlöst und mein Auge sah seinen Zorn 
auf meiner Feinde Schar.

Wochenpsalm:  Psalm 103 b: Johann Sebastian Bach (1685 - 1750): Aria „Wie 
sich der Vater erbarmet“ aus  der Motette „Singet dem Herrn“ 

Liturgin:  Schriftlesung
Chor:  Responsorium 

Der Chor singt das CANtICuM
Canticum: Charles Villiers Stanford (1852 - 1924): Benedictus in B

Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst sein Volk und hat uns 
aufgerichtet eine Macht des Heils im Hause seines Dieners David - wie er vorzeiten geredet 
hat durch den Mund seiner heiligen Propheten -, dass er uns errettete von unsern Feinden 
und aus der Hand aller, die uns hassen, und Barmherzigkeit erzeigte unsern Vätern und 
gedächte an seinen heiligen Bund und an den Eid, den er geschworen hat unserm Vater Ab-
raham, uns zu geben, dass wir, erlöst aus der Hand unsrer Feinde, ihm dienten ohne Furcht 
unser Leben lang in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor seinen Augen. Und du, Kindlein, wirst 
ein Prophet des Höchsten heißen. Denn du wirst dem Herrn vorangehen, dass du seinen 
Weg bereitest und Erkenntnis des Heils gebest seinem Volk in der Vergebung ihrer Sünden, 
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durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes, durch die uns besuchen wird das aufge-
hende Licht aus der Höhe, damit es erscheine denen, die sitzen in Finsternis und Schatten 
des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg des Friedens.
Lob und Preis sei Gott dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste, wie im Anfang, 
so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen..

 
Der Vorsänger und der Chor singen die PRECES 

Vorsänger:  Lasset uns beten: 
Chor:  Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger:  Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:   geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib 
uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen

Liturgin:  Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor:  und schenke uns Dein Heil
Liturgin:  O Herr, rette Deine Kirche 
Chor:  und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturgin:  Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor:  und Deine Frommen sollen jubeln 
Liturgin:  O Herr, rette Dein Volk 
Chor:  und segne Dein Erbe 
Liturgin:  Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor:  Denn da ist niemand, der für uns könnte streiten, 
 denn nur Du, o Gott
Liturgin: Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor:  und nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei KOLLEKtEN, gesungen von der Liturgin
Die erste Kollekte vom Tag

Die zweite Kollekte um Frieden
Die dritte Kollekte um Hilfe in Gefahren

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus 
(Allein zu Dir, Herr Jesu Christ, EG 232) 

Chor: Sethus Calvisius (1556 - 1615):  Vers 1 
Alle: Vers 2+ 3 

2: Mein Sünd‘ sind schwer und übergroß und reuen mich von 
Herzen;  derselben mach mich frei und los durch deinen Tod und 
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• Neue Pflege alter Gebetsformen •
Die Liturgie des NoonSong knüpft an das seit dem fünften Jahrhundert gebetete benedik-
tinische Stundengebet an. In der prachtvoll vertonten, überwiegend vom Chor getragenen 
Weise wird diese Tradition, die in der Frühzeit der Reformation auch in den evangelischen 
Lateinschulen gepflegt wurde, heute noch im englischen „Evensong“ praktiziert. Die Psalm- 
und Lesungstexte unseres NoonSongs werden nach den Vorschlägen des „Evangelischen 
Tagzeitenbuchs“ für jedes Wochenende gezielt ausgesucht.

•NoonSong-Ferien •
Vor den Sommerferien finden noch NoonSongs am 4.7. und am 11.7. statt. Während der 
Sommerferien pausiert der NoonSong. Den nächsten NoonSong nach den Ferien können 
Sie am 5.9. wieder hören.

• Spendenaktion 5000 + •
Ein großzügiges Angebot einen privaten Sponsors ermöglicht die wöchentliche Fortführung 
des NoonSongs auch nach den Sommerferien. Er bietet an, 5000 € zu spenden, wenn sich 
noch fünf weitere Spender finden, die bereit sind, 1000 € zu geben. Folgen Sie seinem Beispiel 
und gehören Sie zu diesen fünfen! Sprechen Sie unsere Mitarbeiter am Ausgang an. Wir 
erbitten Ihre unterstützung auch bei der Kollekte am Ausgang, aber ganz besonders auch auf 
das Konto der Kirchengemeinde mit Stichwort NoonSong. Sie erhalten eine Spendenquittung. 

Postbank Berlin (BLZ 100 100 10), Konto: 110415109

Geniessen Sie auch heute wieder das leckere Buffet  
des Berliner Naschmarktes am Ausgang!

Schmerzen; und zeige deinem Vater an,  dass du hast g‘nug für 
mich getan,  so werd ich los der Sünden Last. Erhalt mich fest in 
dem, was du versprochen hast.
3:  Gib mir durch dein Barmherzigkeit den wahren Christen-
glauben, auf dass ich deine Gütigkeit mög inniglich anschauen, 
vor allen Dingen lieben dich und meinen Nächsten gleich wie 
mich. Am letzten End dein Hilf mir send, damit behend des 
Teufels List sich von mir wend.

Chor: Vers 4 
 
Liturgin:  Segen  
Chor: Amen

Auszug (Gemeinde steht, bis Chor und Liturgin ausgezogen sind)

Orgel:  Felix Mendelssohn  Bartholdy (1809 – 1847): 
 Aus der 1. Sonate f-Moll - Allegro
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